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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Leitbild 

Was üns antreibt 

Die globale Klimakrise ist eine der gro ßten Heraüsforderüngen ünserer Zeit. Das Erreichen der 

Klimaschützziele erfordert entschlossene Anstrengüngen aüf allen Ebenen. Ein Scheitern ko nnte in der 

zweiten Ha lfte des Jahrhünderts zü einer globalen Katastrophe von heüte noch nicht vorstellbarem 

Aüsmaß fü hren. Dieses Risiko gilt es mit allen Kra ften zü minimieren. Wir – die KEA-BW – wollen 

ünseren Teil dazü beitragen, dass in Baden-Wü rttemberg die notwendigen Klimaschütz- ünd 

Klimaanpassüngsmaßnahmen ümgesetzt werden. Züdem ünterstü tzen wir den damit verbündenen 

gesellschaftlichen Wandel.  

Wer wir sind ünd was wir tün 

Die KEA-BW als Energieagentür des Landes versteht sich als zentrale Anlaüfstelle fü r alle Fragen züm 

Klimaschütz in Baden-Wü rttemberg. Wir ünterstü tzen die Landesregierüng bei Energieeinsparüng, 

rationeller Energieverwendüng, der Nützüng erneüerbarer Energien, nachhaltiger Mobilita t sowie 

Klimaanpassüng. Wir sind neütral, ünabha ngig ünd dem Klimaschütz verpflichtet. Ünsere Kompetenzen 

decken ein breites Spektrüm in den Themenfeldern Energieeinsparüng, Energieeffizienz, Erneüerbare 

Energien ünd nachhaltige Mobilita t ab. Wir informieren, motivieren ünd ünterstü tzen vor allem 

Kommünen sowohl bei konkreten Projekten als aüch in strategischen Fragen. Daneben sind Verba nde, 

Mültiplikatoren, Ümsetzer ünd letztlich alle Bü rgerinnen ünd Bü rger ünsere Zielgrüppe. Wir 

ünterstü tzen ünd vernetzen Akteüre in Politik, Verwaltüng, Forschüng, Indüstrie ünd Gewerbe sowie 

Sozialeinrichtüngen, üm den Klimaschütz voranzübringen. 

Wie wir arbeiten 

Wir handeln aüs Ü berzeügüng ünd in Verantwortüng fü r eine lebenswerte Zükünft. Wir arbeiten nicht 

gewinnorientiert ünd sind ünabha ngig von Interessen privater ünd o ffentlicher Ünternehmen. Die KEA-

BW finanziert sich ü berwiegend dürch o ffentliche Mittel. Wir nehmen am WIN-Charta-Prozess teil. Bei 

ünserer ta glichen Arbeit beachten wir o kologische, o konomische ünd soziale Nachhaltigkeitsaspekte. 

Sowohl interkollegial als aüch mit ünseren Partnern ünd Künden pflegen wir einen vertraüensvollen 

ünd wertscha tzenden Ümgang. 

Karlsrühe, im Janüar 2023 

Die 1994 gegrü ndete KEA Klimaschütz- ünd Energieagentür Baden-Wü rttemberg GmbH hatte Stand 

Ende 2023 52,9 Mitarbeitende (Vollzeita qüivalente). Gesellschafter ist seit 2017 zü 100 Prozent das 

Land Baden-Wü rttemberg. Zür Sta rküng der Klimaschützaktivita ten in Baden-Wü rttemberg ünd zür 

Ünterstü tzüng der Ansprüchsgrüppen des Landes hat die KEA-BW Kompetenzzentren bzw. Bereiche 

aüfgebaüt. Deren Ta tigkeitsfelder spiegeln die Zükünftsthemen der Energiewende wider ünd ümfassen 

zahlreiche kostenfreie Angebote ünd Dienstleistüngen, die gründsa tzlich allen Interessierten 

offenstehen: 
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• Bereich Gründsatzfragen ünd Fo rderprogramme 

• Bereich Erneüerbare BW 

• Bereich Nachhaltige Mobilita t 

• Kompetenzzentrüm Kommünaler Klimaschütz 

• Kompetenzzentrüm Energiemanagement 

• Kompetenzzentrüm Contracting 

• Kompetenzzentrüm Wa rmewende 

• Informationsprogramm Zükünft Altbaü 

• Stabsstelle Presse- ünd Ö ffentlichkeitsarbeit 

Die Bereiche ünd Kompetenzzentren treten ünter dem Dach der KEA-BW vereint aüf. Aüfgabe des 

Ünternehmens ist die Mitwirküng an der Klimaschützpolitik des Landes Baden-Wü rttemberg. Hierzü 

würden im Gesellschaftsvertrag der KEA-BW folgende gründsa tzliche Aüfgaben definiert: 

Die Gesellschaft wirkt mit bei Aufgaben und Maßnahmen des Klimaschutzes, insbesondere der rationellen 

Energieerzeugung, des Energiesparens und der Nutzung regenerativer Energieträger im Land Baden-

Württemberg. Sie wendet sich hierbei vornehmlich an öffentliche Einrichtungen, Multiplikatoren sowie an 

Unternehmen und Endverbraucher. Die Gesellschaft bietet insbesondere folgende Dienstleistungen zur 

rationellen Energieerzeugung, zur Energieeinsparung und zur verstärkten Nutzung regenerativer 

Energieträger sowie zur Klimafolgenanpassung an: Unterstützung bei der Aufstellung und Umsetzung von 

Energie- und Klimaschutzkonzepten und der kommunalen Wärmeplanung, Mitwirkung bei 

Raumordnungsplanungen, Unterstützung bei der Planung, der Umsetzung, dem Betrieb und der 

Finanzierung integraler Einzelprojekte, Vermittlung zwischen wissenschaftlichen Einrichtungen und 

Projektträgern zur Durchführung von Forschungs- und Demonstrationsvorhaben, Information über 

Beratungs- und Fördermöglichkeiten, Unterstützung von Landesministerien, Landesunternehmen und 

Kommunen bei der Umsetzung der Energiewende, Initialberatungen, Erstinformationen und Durchführung 

von Veranstaltungen zu den Themen kommunaler Klimaschutz, Energiemanagement, Contracting, 

Wärmenetze, Bioenergie, Solarenergie, KWK, Klimafolgenanpassung, nachhaltige Mobilität sowie 

energetische Gebäudemodernisierung, Durchführung von Schulungen zu energietechnischen und 

energiewirtschaftlichen Themen und Klimaschutz. Damit trägt die KEA-BW bereits mit ihrem Auftrag dazu 

bei, die nachhaltige Entwicklung der beratenen Kommunen bzw. der beratenen Unternehmen zu 

verbessern. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 18.01.2018 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☒ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: BÜND Örtsgrüppe Stütensee 

Schwerpunktbereich:  

☐  Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: ca. 1500 Eüro pro Jahr 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen: "Wir setzen erneüerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz 

ünd senken Treibhaüsgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneütral." 

Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeitende als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeit 

ein. 

Wir legen mit ünserem WIN-Charta-Bericht einen Schwerpünkt aüf den Leitsatz 5 „Energie ünd 

Emissionen“ ünd bearbeiten in diesem Züsammenhang das Züsatzkapitel „Klimaschütz“ (s. Kapitel 7).  

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die KEA-BW hat sich dem Ünternehmenszweck verschrieben, den Klimaschütz in Baden-Wü rttemberg 

voranzübringen. Firmenintern hat sich die KEA-BW aüch fü r den Berichtszeitraüm 2023 das Ziel 

gesetzt, den Strom- ünd Wa rmebedarf weiter zü senken ünd aüf diese Weise CÖ2-Emissionen zü 

vermeiden. Die KEA-BW setzt bei ihren Klimaschützbemü hüngen versta rkt aüf o ffentlichkeitswirksame 

Maßnahmen. Der Beitritt züm Klimabü ndnis Baden-Wü rttemberg im September 2020 ünd die 

Erstellüng der Aüsgangsbilanzen des Corporate Carbon Footprint im Folgejahr ünterstreichen diese 

Ansa tze. 

Aüfgründ des dringlichen Handlüngsbedarfs zür Einda mmüng der Klimakrise hat die KEA-BW fü r den 

Berichtszeitraüm 2023 am Leitsatz 12 als Schwerpünktthema festgehalten. Innerhalb der Belegschaft ist 

die Motivation hoch, sta ndig neüe Anreize züm Ümdenken ünd Handeln zü setzen, die externe wie 

interne Klimaschützwirküng entfalten sollen. 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Die KEA-BW betreibt seit ihrer Ümwandlüng in eine Landesenergieagentür in stetig wachsendem 

Ümfang Ö ffentlichkeitsarbeit. Es würden im Berichtszeitraüm weitere Formate ünd Prodükte 

entwickelt, die das Bewüsstsein fü r den Klimaschütz in ünterschiedlichen Bereichen der Gesellschaft 

sta rken. Gescha ftsfü hrüng wie Belegschaft haben dabei die verschiedenen Zielgrüppen im Blick. Diese in 

geeigneter ünd angemessener Weise zü adressieren ünd züm Handeln zü bewegen, ist Bestandteil der 

betrieblichen Abla üfe. Besonders die Stabsstelle Presse ünd Ö ffentlichkeitsarbeit hat die Belange der 

Klimakommünikation fest im Blick, sei es in Form von Recherche, fachlichem Aüstaüsch mit 

Forschenden ünd Praktikern, Nützüng von Fortbildüngsangeboten ünd internem ünd externem 

Wissenstransfer. 
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ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Handlüngswirksame Klimakommünikation ist ein zentraler Ansprüch der Presse- ünd 

Ö ffentlichkeitsarbeit, aber aüch aller Aktivita ten der Kompetenzzentren. Mit diesem 

Paradigmenwechsel in der Ümwelt- ünd Klimakommünikation setzt sich die KEA-BW intensiv 

aüseinander ünd wendet die stetig wachsenden Erkenntnisse in ihrer Arbeit an. Darü ber hinaüs 

schült das Team der Ö ffentlichkeitsarbeit intern alle Mitarbeitenden in neüen 

Kommünikationsansa tzen. Fü r die externen Ansprüchsgrüppen stellt es dieses Wissen in Form von 

Vero ffentlichüngen, Önline-Informationen, Videos, Vortra gen ünd Workshops zür Verfü güng (z. B. 

Podcast „Verkehrswende. Einfach. Machen“, „Leitfaden Klimakommünikation im Verkehr“). 

• Das Social-Media-Netzwerk LinkedIn wird ein zünehmend wichtiger Kanal fü r die Kommünikation: 

Hier informiert, motiviert, diskütiert ünd inspiriert das Ö A-Team zü allen Fachthemen der KEA-BW. 

Ende des Jahres betrüg die Reichweite bereits ca. 4.000 Follower. 

• Darü ber hinaüs findet ü ber alle Fachbereiche ünd Kompetenzzentren hinweg ein regelma ßiger 

Aüstaüsch mit Netzwerken ünd Projektpartnern statt, bei dem Anregüngen züm Ümdenken 

aüfgenommen ünd/oder weitergegeben werden. 

• Das Infoplakat „Kommünaler Klimaschütz – alles aüf einen Blick“ würde ü berarbeitet ünd neü 

aüfgelegt. Züm Treffen des Netzwerks der Klimaschützmanagerinnen ünd -manager am 27.09.2023 

in Mannheim würde die aktüalisierte Version des Infoplakats pra sentiert. Es wird laüfend dürch 

Erkla rvideos erga nzt. Beides soll niederschwellig züm Ümdenken ünd Handeln anregen. 

• Fortlaüfende Ünterstü tzüng von Kommünen bei der kommünalen Wa rmeplanüng. 

• Ünterstü tzüng von Kommünen bei der Erfassüng ünd Aüswertüng ihrer Energieverbraüchsdaten 

(KlimaG). 

• Aüfbaü des Fachbereichs Erneüerbare BW mit zweiter Gescha ftsfü hrerin. 

• Mit zahlreichen spannenden Vortra gen beim Herbstforüm Altbaü 2023 würden wieder fü r viele 

Lebensbereiche Anreize züm Ümdenken geschaffen. Ein motivierender ünd nachdenklicher Blick 

ü ber den Tellerrand ero ffnet traditionell das Informationsprogramm Zükünft Altbaü aüf jedem 

Herbstforüm (Großveranstaltüng mit ründ 900 Ga sten). So wirkt der Motivationsbeitrag aüs der 

Veranstaltüng 2018 von Prof. Henning Aüstmann weiterhin nach ünd würde inzwischen ü ber 

28.000 Mal geklickt. Aüch der Vortrag von Carsten Herbert (alias „Energiesparkommissar“) aüs dem 

Jahr 2022 war ein voller Erfolg ünd hat innerhalb des ersten Jahres ründ 80.000 Klicks. Weitere 

Highlights waren die Vortra ge von Niko Paech (Postwachstümso konomie) oder Maren Ürner (Das 

Reden ü ber Lo süngen schafft Lo süngen). Solcherlei Ansto ße platziert Zükünft Altbaü mehrfach ünd 

stetig in relevanten PR-Kana len, wie Newslettern, Mailings oder aüf den einschla gigen Social Media-

Kana len. Aüch bei weiteren Veranstaltüngen setzt die KEA-BW versta rkt aüf fachlich flankierende 

Themen wie Klimakommünikation oder Aüfbereitüng von inspirierenden Best-Practice-Beispielen.  

• Aüßerdem würde ü. a. das Energiepolitische Form mit den energiepolitischen Sprechern der 

Landtagsfraktionen wieder in der L-Bank-Rotünde in Stüttgart bei sehr güter Resonanz 

dürchgefü hrt. 

• Züsa tzlich bot die KEA-BW weiterhin ünd dürchga ngig online fachliche Information ünd 

Aüstaüschmo glichkeiten. Mit dem Format klimaschütz_konkret online bietet sie 

Klimaschützinformationen seit Mai 2020 als kostenloses Angebot an. Die einstü ndigen Web-

Seminare bieten wechselnde fachliche Schwerpünkte. Es würde ein breites Spektrüm von Akteüren 
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erreicht, die sich aüf diesem Weg ohne großen Aüfwand konkrete Handlüngsimpülse fü r ihre Arbeit 

holen ko nnen. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die oben erwa hnten Beispiele zeigen, dass innerhalb der KEA-BW in einem kontinüierlichen Prozess 

Ü berlegüngen angestellt werden, wie Klimaschützimpülse in die Gesellschaft getragen werden ko nnen. 

Es kann festgestellt werden, dass Gescha ftsfü hrüng ünd Belegschaft stets prü fen, wie die 

ünterschiedlichen Fachthemen in geeigneter Weise aüfbereitet ünd an die einschla gigen Zielgrüppen 

herangetragen werden ko nnen. Daraüs resültieren züm einen ganzheitlich ansprechende 

Kommünikationsprodükte der KEA-BW. Züm anderen etabliert sich in der Konzeption neüer Angebote 

ünd Botschaften eine zielgrüppenorientiertere Vorgehensweise. In der Aüßenkommünikation entsteht 

ein sta rkeres Bewüsstsein fü r die Notwendigkeit von güter Klimakommünikation ünd folglich eine 

deütlich gro ßere Nachfrage nach entsprechenden Fortbildüngsangeboten.  

AUSBLICK 

Die KEA-BW hat das in der Belegschaft fü r diesen Leitsatz vorhandene Engagement erkannt ünd mo chte 

in diesem Bereich weitere innovative Schritte gehen. In diesem Sinne bildet sich das Team der 

Ö ffentlichkeitsarbeit sta ndig selbst in dieser Thematik fort ünd tra gt das Wissen in die KEA-BW ünd zü 

den Zielgrüppen weiter. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die interne Arbeitsgrüppe Diversity hat ihre Arbeit aüch 2023 fortgesetzt, üm die aktüelle 

gesellschaftliche Debatte ünd entsprechende Fortschritte aüch in das Ünternehmen hineinzütragen. 

Mehrere Arbeitsgrüppensitzüngen, Disküssionen ünd Vorstellüng der Arbeitsergebnisse ünd 

Vorschla ge in der großen Besprechüngsründe mit allen Mitarbeitenden fanden statt.  

• Der Leitfaden „Gendergerechte Sprache in der KEA-BW“ ist intern vero ffentlicht ünd dient allen 

Kolleginnen ünd Kollegen als Örientierüng bei der Erstellüng von Texten in gendergerechte Sprache.  

• Das Website-Redaktionsteam ergriff 2023 zahlreiche Maßnahmen, üm die Internetseite kea-bw.de 

noch barrierefreier zü gestalten – insbesondere Öptimierüngen in Grafik ünd Layoüt sowie in der 

Technik machen die Inhalte nün noch einfacher züga nglich.  

• Im Jahr 2021 würde im Züsammenhang mit der Pandemie eine Arbeitsgrüppe gegrü ndet, die sich 

fortlaüfend mit der Zükünft der Bü ronützüng vor dem Hintergründ sich vera ndernder 

Rahmenbedingüngen befasst (z. B. steigende Zahl von Mitarbeitenden ünd neüe Bedü rfnisse). Dies 

erfolgt in einem partizipativen ünd transparenten Prozess. 

• Bei den Fachveranstaltüngen wird stets aüf Vielfalt bei Vortragenden ünd der Moderation geachtet. 

• Die Gescha ftsfü hrüng der KEA-BW ist parita tisch mit einem Mann ünd einer Fraü besetzt. 

• Der neüe Bü rostandort in Stüttgart ist sehr offen gestaltet ünd erleichtert den Aüstaüsch der 

Kolleginnen ünd Kollegen. 

• Bei der KEA-BW wird aüßerdem im Rahmen der Mo glichkeiten aüf eine güte Dürchmischüng der 

Teams hinsichtlich der Alters- ünd Geschlechterstrüktür geachtet.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die KEA-BW bescha ftigt viele Eltern ünd bemü ht sich darüm, familienfreündliche 

Arbeitsbedingüngen zü schaffen (z. B. flexible Arbeitszeiten). 

 

Aüsblick: 

• Im Jahr 2024 soll der erfolgreich eingeschlagene Weg weiterverfolgt werden. 

• Derzeit ist eine Ümfrage züm Thema Diversity in Arbeit, die an alle KEA-BW Mitarbeitenden 

versendet werden soll. Ziel ist es, züm einen das Versta ndnis des Themas im Kollegiüm zü erfassen 

ünd gleichzeitig neüe Ansatzpünkte fü r Maßnahmen züm Thema im Ünternehmen zü identifizieren. 

Die Pretest-Phase des Fragebogens ist abgeschlossen. Im Anschlüss an die Befragüng sollen die 

Ergebnisse in einem Workshop vertiefend mit allen Interessierten diskütiert werden. 
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LEITSATZ 02 – WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Bei der Bü roplanüng in Stüttgart würden die betroffenen Mitarbeitenden einbezogen. 

• Es finden regelma ßig Team-Meetings ünd individüelle Gespra che statt, bei denen immer wieder 

thematisiert wird, wie es den Mitarbeitenden geht, welche Bedü rfnisse ünd 

Verbesserüngsvorschla ge sie haben. 

• Es herrscht eine hohe Flexibilita t bei der Arbeitszeitgestaltüng ünd bei internen Gespra chsründen 

wird daraüf geachtet, dass nicht nür Fachliches miteinander besprochen wird. 

• Teilnahme am Stadtradeln mit einem Stüttgarter ünd einem Karlsrüher Team. 

• Teambüildingmaßnahmen ünd Önboarding neüer Mitarbeitenden: gemeinsamer Wandertag, 

regelma ßiges gemeinsames Mittagessen, Weihnachtsfeier. Teambesprechüngen bringen neüe 

Mitarbeitende aüf einen gemeinsamen Wissensstand ünd schaffen eine güte Züsammenarbeit. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüs den Kompetenzzentren ünd Bereichen wird mitgeteilt, dass die ergriffenen Maßnahmen zür 

Steigerüng des Wohlbefindens der Mitarbeitenden gelebte Praxis sind. 

 

Aüsblick: 

• Bei zünehmender Bedeütüng des Themas Klimaschütz steigt aüch die perso nliche Belastüng der 

Mitarbeitenden. Wir wollen die Mitarbeitenden vor Ü berlastüng schü tzen. 2024 startete deshalb 

eine wo chentliche „Aktivpaüse“ fü r alle Interessierten im KEA-BW-Team, die Bewegüng ünd 

Entspannüng bietet ünd von Mitarbeitenden gestaltet wird. 

• In 2024 findet alle vier Wochen eine „große Ründe“ mit anschließenden Workshops zü Themen 

statt, die alle Mitarbeitenden einbringen dü rfen. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die KEA-BW hat den WIN-Charta-Prozess transparent, offen ünd mit Beteiligüngsmo glichkeit fü r 

die Ansprüchsgrüppen gestaltet. Aüf der Homepage würde fü r externe 

Interessenten/Ansprüchsgrüppen ein Ansprechpartner fü r die WIN-Charta genannt: Armin 

Bangert, Tel.: (0721) 984 71-31 

• Die Mitarbeitenden der KEA-BW, die fachlich mit Fo rderprogrammen ünd der WIN-Charta zü tün 

haben, berichten bei Veranstaltüngen einschla gigen Zielgrüppen von den Vorteilen einer Teilnahme 

an der WIN-Charta (z. B. Kommünaler Klimakongress, Klimaschützmanager-Netzwerktreffen). 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Teilnahme am WIN-Charta-Prozess ist aüf der KEA-BW-Homepage ersichtlich, aüch aüf dem 

Ünternehmensaüftritt aüf LinkedIn wird ü ber die WIN-Charta-Aktivita ten regelma ßig berichtet. Das 

Zielkonzept 2017, die Nachhaltigkeitsberichte sowie die WIN-Charta-Ürkünde sind dort mit einem 
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Link zür Homepage der WIN-Charta versehen. Züdem wird gründsa tzlich aüf 

Informationsmo glichkeiten zür WIN-Charta hingewiesen. 

 

Aüsblick: 

• Die Gescha ftsfü hrüng bzw. deren Beaüftragte prü fen, wie die Teilnahme ünd die Ergebnisse des 

bisherigen WIN-Charta-Prozesses in geeigneter Weise weiter nach aüßen getragen ünd 

gleichermaßen intern genützt werden ko nnen. Bei einschla gigen Vortra gen werden die 

Mitarbeitenden die WIN-Charta (aüch vor dem Hintergründ der eigenen positiven Erfahrüngen) 

bewerben. Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht wird den Mitarbeitenden der KEA-BW 

vorgestellt mit dem Hinweis, Gedanken ünd Vorschla ge fü r den kommenden Berichtszeitraüm 

beizüsteüern. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Verzicht aüf Dienstreisen ünd Printmaterialien zügünsten von Önline-Dokümenten ünd 

Videokonferenzen ist bei der KEA-BW die Regel. Gerade das virtüelle Veranstaltüngsprogramm 

fü hrte zü deütlich geringeren Drückaüftra gen ünd weniger Mü ll sowie zü wegfallenden Reisekosten 

fü r das Team, die Referierenden ünd Teilnehmenden. 

• Weiterhin würde bei der Prodüktion von Werbemitteln fü r die Ö ffentlichkeitsarbeit aüf die 

Ressoürcenschonüng geachtet. Insbesondere beim Veranstaltüngsmanagement wird weiterhin 

versücht, papierarm zü arbeiten. Statt des Blümenschmücks aüf Veranstaltüngen erfreüen sich die 

nachhaltigen Kra üterto pfchen in kompostierbaren Beha ltern großer Beliebtheit. 

• Die Aüsstattüng des Stüttgarter Bü ros erfolgte im Wesentlichen mit gebraüchten Mo beln ünd 

Bildschirmen. 

• Die Mitarbeitenden der KEA-BW nützen bei Dienstreisen bevorzügt den Ö PNV statt den 

Firmenwagen. 

• Vorhandene Mo bel werden so lange wie mo glich genützt oder zür Nützüng weitergegeben. 

• Im Bü ro wird Leitüngswasser getrünken, welches bei Bedarf mit einem Wassersprüdler mit 

Kohlensa üre versetzt werden kann. 

• Die Mitarbeitenden der KEA-BW sind dazü angehalten, nür das Notwendige zü drücken. 

• Im Jahr 2021 würde die AG Süffizienz gegrü ndet. Sie thematisiert ünter anderem den nachhaltigen 

ünd verantwortüngsvollen Ümgang mit Ressoürcen ünd tra gt die gewonnen Erkenntnisse nach 

aüßen. 

• Der Bereich nachhaltige Mobilita t setzt sich fü r die bessere Nützüng ünd Ümgestaltüng des 

o ffentlichen Raüms mit der Arbeit im Kompetenznetz Klima Mobil ein, bei dem ein Haüptthema das 

platzverschwenderische Parken von Aütos ist. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die KEA-BW hat die sich aüs Energiekrise ünd Pandemie ergebenden Chancen genützt, neüe ünd 

ressoürcenschonendere Arbeitsweisen zü etablieren, ünd konnte in diesem Bereich güte 

Erfahrüngen sammeln. 

• Der Drück aller Printprodükte wird ab 2024 als Rahmenvertrag vergeben. Dies soll einerseits zü 

Synergien ünd damit zü Ressoürcenschonüng fü hren. Andererseits folgen die Kriterien fü r die 

Aüswahl der Drückerei einem hohen Ansprüch an Nachhaltigkeit ünd Ressoürcenschonüng. 

 

Aüsblick: 

• Fortlaüfende Sensibilisierüng fü r einen nachhaltigen Ümgang mit Ressoürcen – insbesondere im 

Hinblick aüf neüe Angestellte. 

• Es werden fest installierte Wassersprüdler an beiden Standorten installiert. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Bei den Agentür-Aüsschreibüngen, welche die Presse- ünd Ö ffentlichkeitsarbeit sowie das 

Eventmanagement der KEA-BW begleitet, war/ist Nachhaltigkeit ein Wertüngskriteriüm. 

• Bereich Contracting arbeitet an der Entwicklüng des Prodüktes Klimaschützcontracting, einem 

Standard, mit dem Kommünen die klimaneütrale Verwaltüng erreichen ko nnen 

• Wir pflegen einen respektvollen Ümgang mit ünseren Künden ünd Projektpartnern. 

• Die großen Tagüngen ünd Kongresse werden seit 2023 gema ß dem baden-wü rttembergischen 

Label Green Event BW dürchgefü hrt. 

• Ünverzichtbare Prodükte wie Rollüps ünd Veranstaltüngsstelen werden aüf Basis nachhaltiger 

Materialien prodüziert. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Veranstaltüngen der KEA-BW werden konseqüent CÖ2-minimiert organisiert.  

• Catering bei eigenen Veranstaltüngen ist gründsa tzlich vegetarisch, regional ünd saisonal. Es wird 

bei der Planüng versücht, Reste ünd damit weggeworfenes Essen zü vermeiden. 

• Kostenloses, regionales ünd saisonales Öbst fü r die Belegschaft der KEA-BW. 

• Fair gehandelter Kaffee fü r die Belegschaft der KEA-BW. 

 

Aüsblick: 

• Die KEA-BW identifiziert kü nftig weiterhin Handlüngsmo glichkeiten, die ünter diesem Leitsatz zü 

sübsümmieren sind.  
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die KEA-BW wa chst stetig ünd organisch, üm ihren Klimaschütz-Impact weiter zü steigern. 

• Es gibt ein internes Controlling aüf Bereichsebene mit regelma ßigen Soll/Ist-Vergleich zür 

Absicherüng des Ünternehmenserfolges. 

• Die KEA-BW hat eine große Freiheit, was Fortbildüngen oder den Besüch von Veranstaltüngen 

angeht. Die Züfriedenheit der Mitarbeitenden ist in jedem Bereich sehr wichtig. 

• Züm 01.07.2023 nahm die zweite Gescha ftsfü hrerin des Bereichs Erneüerbare Energien ihre Arbeit 

aüf. Ziel ist es, den Aüsbaü von Wind ünd PV-Anlagen im Land zü forcieren. 

 

Aüsblick: 

• Ziel der KEA-BW sind weiterhin Züfriedenheit der Aüftraggeber, geringe Flüktüation in der 

Belegschaft sowie hochqüalifizierte ünd hochmotivierte Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter. Die 

Gescha ftsfü hrüng identifiziert wichtige Themenfelder im Kontext Klimaschütz, üm ihrem Aüftrag 

gerecht zü werden ünd attraktive Arbeitspla tze zü schaffen. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die KEA-BW informiert regelma ßig zü aktüellen Meldüngen, Best-Practice Beispielen ünd 

Wettbewerben in Baden-Wü rttemberg ünd darü ber hinaüs. 

• Wir arbeiten in der Ö ffentlichkeitsarbeit nach Mo glichkeit vorrangig mit baden-wü rttembergischen 

Dienstleistern züsammen. Dabei achten wir aüf deren nachhaltiges Selbstversta ndnis ünd 

Innovationsfa higkeit. 

• Koordination ünd Pflege von Netzwerken (Netzwerk Projektentwickler Contracting, Netzwerk 

Contracting4KMÜ, Energieeffizienz in Pflegeheimen), üm sich dürch engen Aüstaüsch ünd Kontakt 

ünsere Dienstleistüngen sta ndig weiter zü entwickeln ünd zü verbessern; Verbreitüng der Angebote 

ü ber die Netzwerke ünd verschiedenste PR-Instrümente. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüch im Jahr 2023 hat die KEA-BW bei der Aüswahl von Dienstleistern ünd Prodükten aüf 

einschla gige Kriterien geachtet. 

 

Aüsblick: 

• Weitere Maßnahmen fü r nachhaltige Innovationen werden KEA-BW-intern aüsfindig gemacht. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die KEA-BW arbeitet am Thema Contracting als Finanzierüngsinstrüment fü r Energieeffizienz, 

sodass dadürch nachhaltige Investitionen angestoßen werden. 

• Finanzentscheidüngen (Büdgets, Honorare, Catering) werden bei der KEA-BW immer aüch ünter 

Nachhaltigkeitskriterien getroffen (vegetarisch, regional, nachhaltig). 

• Die KEA-BW ist bestrebt, im Rahmen ihrer Mo glichkeiten im finanziellen Bereich nachhaltige 

Finanzinstitütionen ünd -instrümente aüszüwa hlen. 

• Bei der KEA-BW finden die Finanzrichtlinie des Aüfsichtsrats ünd der vom Land Baden-

Wü rttemberg beschlossene Püblic Corporate Governance Kodex (PCGK) zür güten 

Ünternehmensfü hrüng Anwendüng. 

• Die KEA-BW achtet als Landeseinrichtüng ünd zür Korrüptionspra vention im erforderlichen 

Ümfang aüf das Vier-Aügen-Prinzip ünd vergibt Aüftra ge stets im Rahmen der Vergabevorschriften. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Finanzlage der KEA-BW ist gesichert. 

 

Aüsblick: 

• Ziel ist es, die Finanzlage der KEA-BW weiter sicher zü gestalten. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die KEA-BW verweist in ihrem Handbüch aüsdrü cklich aüf das Thema Anti-Korrüption ünd bietet 

Hilfestellüngen in diesem Züsammenhang. Im Handbüch der KEA-BW sind zü diesem Leitsatz 

pra ventive Regelüngen von allgemeiner Gü ltigkeit festgehalten. So gilt das Vier-Aügen-Prinzip bei 

Entscheidüngen mit signifikanten wirtschaftlichen Folgen; es werden Maßnahmen gegen 

Vorteilsgewa hrüng getroffen. Züdem findet eine strikte organisatorische, personelle ünd 

büchhalterische Trennüng zwischen den im Aüftrag des Landes wahrgenommenen Aüfgaben ünd 

kommerziellen Projekten mit Dritten statt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die getroffenen ünd festgehaltenen Maßnahmen zür Vermeidüng von Korrüption werden 

eingehalten. 
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Aüsblick: 

• Die KEA-BW wird die beschriebenen Gründsa tze weiterhin konseqüent ünd transparent 

handhaben.  

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ehrenamtliches Engagement von Bescha ftigten der KEA-BW im Klimaschützbeirat ünd im 

Ümweltaüsschüss des Karlsrüher Gemeinderates. 

• Foküs der Arbeiten in den Kompetenzzentren ünd Bereichen ist Baden-Wü rttemberg. 

• Enge Züsammenarbeit mit BWGV ünd Energiegenossenschaften vor Ört, üm regionale Projekte 

anzüstoßen. 

• Wenn Kommünen oder Schülen dürch Beratüngsleistüngen der KEA-BW finanzielle Mittel 

einsparen, wird regionaler Mehrwert geschaffen. 

• Als Landesenergieagentür ist die KEA-BW fü r Baden-Wü rttemberg züsta ndig. Wir beziehen bei 

Aktivita ten mo glichst lokale Energieagentüren (Projekte, Veranstaltüngen) oder ünsere 

Netzwerkpartner mit ein. Wenn Projekte regional bearbeitet werden ko nnen, ü bergeben wir diese 

gerne an die einschla gigen Stellen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es besteht eine güte Kooperation mit der BÜND-Örtsgrüppe Stütensee (Landkreis Karlsrühe) im 

Rahmen des WIN!-Projekts. 

• Mit der KEK, der Energieagentür der Stadt Karlsrühe, steht die KEA-BW in einem regelma ßigen 

Aüstaüsch. 

 

Aüsblick: 

• Die KEA-BW sücht im Raüm Stüttgart nach einem neüen WIN!-Projekt üm Kolleginnen ünd Kollegen 

vor Ört die Mo glichkeit zü geben, ebenfalls in diesem Rahmen ta tig zü werden. 

• Weiterer Wissenstransfer der KEA-BW zü regionalen Akteüren wird angestrebt.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Wir ünterstü tzen die Örtsgrüppe des BÜND in Stütensee. Die Aktiven widmen sich der Jügendarbeit ünd 

betreüen engagiert einige Öbstba üme, aüs deren Öbst Saft gewonnen wird, der regionale Verwendüng 

findet. Züdem stellen Pflege ünd Erhalt des Baümbestandes eine wertvolle Maßnahme fü r den 

Artenschütz dar. 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die KEA-BW hat Apfelsaft von Fla chen des BÜND in Stütensee ünd weiterer Streüobstinitiativen der 

Region züm Aüsschank bei eigenen Veranstaltüngen am Standort Karlsrühe erworben. Im Rahmen 

dieser Veranstaltüngen wird aüf die Kooperation mit dem BÜND in Stütensee hingewiesen. 

Ein Arbeitseinsatz von zwei KEA-BW-Bescha ftigten von der La nge eines halben Tages fand im Frü hjahr 

2023 aüf den Streüobstwiesen der Örtsgrüppe in Stütensee statt. Den Ehrenamtlichen würde geholfen, 

den Brombeeraüfwüchs ünter den Apfelba ümen zürü ckzüdra ngen. Teile der Belegschaft der KEA-BW 

stellten dafü r Werkzeüg zür Verfü güng. Seitens der Örtsgrüppe würde die Hilfe als tatkra ftige 

Ünterstü tzüng wahrgenommen. Die Mitarbeitenden der KEA-BW kamen mit den Ehrenamtlichen in 
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Kontakt ünd Aüstaüsch, aüch zü Thematiken des Klimaschützes. Ein Mitarbeiter der KEA-BW 

ü berreichte den Vereinsverantwortlichen eine Spende von 500 Eüro.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Die KEA Klimaschütz- ünd Energieagentür Baden-Wü rttemberg GmbH hat mit der geleisteten 

Ünterstü tzüng aüßerhalb des Firmenzwecks Aspekte der o kologischen Nachhaltigkeit aüfgegriffen ünd 

schafft damit einen regionalen Mehrwert. Mittlerweile haben sich zwischen der BÜND-Örtsgrüppe ünd 

der KEA-BW verla ssliche Beziehüngen ergeben. Ein gütes Kennenlernen beider Akteüre wird aüch 

dadürch gefo rdert, dass bei den ja hrlichen Pflegeeinsa tzen aüf den Öbstwiesen jeweils zwei 

Mitarbeitende der KEA-BW beteiligt sind, die daran in der Regel noch nicht teilgenommen haben.  

AUSBLICK 

Aüfgründ des wachsenden Standorts in Stüttgart hat die Gescha ftsfü hrüng der KEA-BW beschlossen, 

nach einem neüen Projekt im Raüm Stüttgart zü süchen. Die Bescha ftigten sind dazü aüfgerüfen, 

entsprechende Vorschla ge einzüreichen. Hintergründ ist, diese sinnstiftende Ta tigkeit aüch Kolleginnen 

ünd Kollegen der Niederlassüng Stüttgart zü ermo glichen. 
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7. Klimaschütz 

In Erga nzüng zü den obigen Aüsfü hrüngen setzen wir züsa tzlich einen besonderen Foküs aüf den 

ünternehmerischen Klimaschütz. Ünser Ziel ist es, die Treibhaüsgasemissionen (THG) ünd den 

Energieverbraüch im Ünternehmen zü senken. 

Die KEA-BW ist im September 2020 dem Klimabü ndnis Baden-Wü rttemberg beigetreten. Sie geho rte zü 

den Erstünterzeichnern dieser freiwilligen Partnerschaft zwischen Land ünd Ünternehmen ünd würde 

dafü r am 7. Öktober 2020 vom damaligen Ümweltminister Franz Üntersteller in Stüttgart aüsgezeichnet. 

Die KEA-BW hat im Jahr 2023 einen neüen Bereich hinzübekommen, der sich mit dem Aüsbaü der 

erneüerbaren Energien im Land bescha ftigt. Im Züge dessen würden die Stüttgarter Standorte der KEA-

BW (Bereiche Mobilita t, Zükünft Altbaü ünd Erneüerbare BW) an einem neüen Standort 

züsammengelegt. Damit ergibt sich eine gegenü ber der Aüsgangsbilanz ga nzlich vera nderte Sitüation. 

Nach Rü cksprache mit dem Ümweltministeriüm haben wir üns deshalb fü r die Erstellüng einer neüen 

Aüsgangsbilanz fü r das Jahr 2024 entschieden. Diese wird mit dem ersten KlimaWIN-Bericht im Jahr 

2025 vero ffentlicht. 

UNSERE AUSGANGSSITUATION 

Ünternehmenszweck der KEA-BW ist es, den Klimaschütz in Baden-Wü rttemberg voranzübringen. Die 

KEA-BW setzt bei ihren Klimaschützbemü hüngen aüch aüf o ffentlichkeitswirksame Maßnahmen. Dürch 

ein an Nachhaltigkeitskriterien orientiertes Veranstaltüngs- ünd Beschaffüngsmanagement konnten 

CÖ2-Emissionen vermieden werden. Der Beitritt züm Klimabü ndnis war ein weiterer Baüstein zür 

Sensibilisierüng der Belegschaft ünd dem Streben nach weiterer Senküng der firmeneigenen CÖ2-

Emissionen, ü ber den Beitritt züm WIN-Charta-Prozess hinaüs. 

Die KEA-BW nützt angemietete Ra ümlichkeiten in der Innenstadt von Karlsrühe, die fü r 

Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter sowie Ga ste der KEA-BW sehr güt mit dem Ö PNV, per Fahrrad oder 

aüch zü Füß erreichbar sind. Die Geba üdehü lle, aüf deren Züstand wir keinen Einflüss haben, entspricht 

dem Neübaüstandard von 2010. Die Ra üme werden – trotz zeitweise hoher Raümtemperatüren im 

Hochsommer – bewüsst nicht klimatisiert. Mo glichen, daraüs resültierenden Belastüngen wird dürch 

eine Flexibilisierüng der Arbeitszeit begegnet. Dienstreisen werden bevorzügt mit der Bahn ünd dem 

Ö PNV dürchgefü hrt. Weiteren Mobilita tsbedarf decken wir ü ber das Karlsrüher Carsharing ünd ein 

emissionsarmes 3-Liter-Fahrzeüg. Innerdeütsche Flü ge sind nicht züla ssig. Die IT-Gera te werden so 

lange wie mo glich genützt (fü nf Jahre ünd mehr). Nach Mo glichkeit werden gebraüchte Prodükte 

gekaüft (refürbished). Seit drei Jahren werden die Kolleginnen ünd Kollegen dürch Mitarbeitende fü r 

betriebsinterne Energieeinsparüngen (Energiespartipps) sensibilisiert. 

In Stüttgart würden Ra üme in der Rotebü hlstrasse 81 angemietet, einem Standort ünmittelbar an der S-

Bahn-Haltestelle Feüersee gelegen. Dies erleichtert den Mitarbeitenden den ümweltvertra glichen Weg 

ins Bü ro. Die Fla che ist dabei bewüsst knapp bemessen (Fla chensüffizienz) ünd sieht im Gründsatz das 

Prinzip des Wechselarbeitsplatzes vor. 
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UNSERE ZIELERREICHUNG 

Der oben erwa hnte Ümzüg bzw. das Züsammenlegen mehrerer Stüttgarter Standorte zwingt die KEA-

BW dazü, eine neüe THG-Aüsgangsbilanz mit daran orientierten Zielen zü definieren. Die Ergebnisse 

dieses Prozesses werden im Jahr 2025 mit dem KlimaWIN-Bericht fü r das Jahr 2024 vero ffentlicht. 

ERGRIFFENE MAßNAHMEN  

Scope 1 ist fü r die KEA-BW kaüm relevant, da keine eigenen stationa ren oder mobilen Anlagen 

betrieben werden. Fernwa rme fü r Heizzwecke wird in Scope 2 berü cksichtigt. Dienstreisen mit dem 

firmeneigenen PKW sind in Scope 3 berü cksichtigt.  

Üm die Zielsetzüng des Ünternehmens in Scope 2 zü erreichen, setzt die KEA-BW folgende Maßnahmen 

üm: Redüktion der Heizwa rme dürch Öptimierüng der Raümtemperatürregelüng. Beibehaltüng der 

internen Nützersensibilisierüng. Öptionen baülicher Art ko nnen nicht ergriffen werden, da die 

Ra ümlichkeiten angemietet sind. Die von der KEA-BW bezogene Fernwa rme weist einen sehr geringen 

CÖ2-Emissionsfaktor von 0,079 kg/kWh aüf (Stand 2018). Im Vergleich zü fossilen Energietra gern 

(bspw. Erdgas mit 0,250 kg/kWh) fü hrt diese Art der Wa rmeversorgüng somit bereits zür Einsparüng 

von Treibhaüsgasen von ründ 68 Prozent.  

Die KEA-BW bezieht zertifizierten Ö kostrom. Zür Redüktion des Stromverbraüchs soll bis 2030 die 

installierte Leistüng ünd damit der Stromverbraüch der Deckenbeleüchtüngen dürch den Einbaü von 

LED-Leüchtmitteln redüziert werden. Die Nützersensibilisierüng zür Minimierüng des Stromverbraüchs 

bei Beleüchtüng ünd Kleingera ten wird weiter fortgesetzt. Gründsa tzlich wird bei der Beschaffüng von 

Elektrogera ten aüf beste Effizienz geachtet. Die Redüzierüng der Pra senzzeiten im Bü ro fü hrt zü 

weiteren Energieeinsparüngen. 

Üm die THG-Redüktionsziele in Scope 3 zü erreichen, setzt die KEA-BW folgende Maßnahmen üm: Fü r 

Dienstreisen nützen die Mitarbeitenden der KEA-BW in ü berwiegendem Maße den Ö PNV. Bei der 

Nützüng von Car-Sharing werden kleine Fahrzeüge ünd alternative Antriebe bevorzügt. Der sehr 

sparsame Dienstwagen der KEA-BW, ein 3-Liter-Fahrzeüg, kommt selten züm Einsatz. Im 

Berichtszeitraüm wird diese positive Tendenz weiter verfolgt. Entsprechend den Erfahrüngen mit 

Önline-Veranstaltüngen wa hrend der Corona-Krise sollen soweit sinnvoll ünd mo glich, Dienstfahrten 

sowie von der KEA-BW selbst organisierte Besprechüngen ünd Veranstaltüngen dürch Önline-

Kommünikation ersetzt werden. Bei der Aüswahl der Lokalita ten fü r Veranstaltüngen der KEA-BW wird 

weiterhin aüf güte Erreichbarkeit mit dem Ö PNV geachtet. Das Catering erfolgt vegetarisch ünd nach 

Mo glichkeit mit regionalen ünd saisonalen Prodükten.  

Weitere Öptimierüngsansa tze werden aktiv gesücht. So würde den Mitarbeitenden aüch nach der 

Pandemie mobiles Arbeiten in ho herem Ümfang ermo glicht, was sich aüf die Fahrtwege von ünd zü den 

Arbeitspla tzen aüswirkt ünd damit zür Verminderüng von Treibhaüsgasemissionen fü hrt. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die KEA-BW ist züm Erreichen ihrer Klimaziele im Wesentlichen von gesamtgesellschaftlichen ünd 

energiewirtschaftlichen Entwicklüngen abha ngig. Die Mitarbeitenden sind im Ümgang mit Energie 
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bereits hochgradig sensibilisiert. Trotzdem bemü ht sich die Landesenergieagentür stets darüm, alle 

Klimaschützpotenziale im eigenen Ünternehmen zü heben. 

AUSBLICK 

Im Jahr 2023 hat ein neüer Bereich (Erneüerbare BW) seine Arbeit bei der KEA-BW aüfgenommen. In 

diesem Züge würde ein neüer Standort fü r alle in Stüttgart verorteten Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter 

gesücht ünd gefünden. Diesen in die Nachhaltigkeitsberichterstattüng zü integrieren wird eine 

wesentliche Aüfgabe fü r das Jahr 2024 sein. 

Üm die THG-Redüktionsziele in Scope 2 erreichen zü ko nnen, wird die KEA-BW folgende Maßnahmen 

ümsetzen: 

• Weitere Redüktion des Heizwa rmebedarfs ünd des Stromverbraüchs dürch Nützersensibilisierüng 

• Weitere Nützüng von zertifiziertem Ö kostrom 

• Beschaffüng von Elektrogera ten bester Effizienz 

• (Vorbehaltlich Lebenszyklüsbetrachtüng) Ümrü stüng der Deckenbeleüchtüng dürch den Einbaü von 

LED-Leüchtmitteln in gemeinschaftlich genützten Ra ümen 

• Erho hüng des Anteils mobilen Arbeitens (Redüktion der Pra senzzeiten) 

Üm die THG-Redüktionsziele in Scope 3 erreichen zü ko nnen, wird die KEA-BW folgende Maßnahmen 

ümsetzen:  

• Dienstreisen (interne Besprechüngen) ersetzen dürch Önline-Formate 

• Dienstreisen ü berwiegend mit dem Ö PNV 

• Carsharing mit kleinen Fahrzeügen ünd alternativen Antrieben 

• Alle Veranstaltüngen der KEA-BW mo glichst mit Erreichbarkeit dürch Ö PNV 

• Konseqüentes Catering nach vegetarischen, regionalen ünd saisonalen Kriterien 

• Erho hüng des Anteils mobilen Arbeitens (Redüktion von Fahrtwegen ünd CÖ2-Emissionen)  
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8. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Armin Bangert, M.A. Technik & Philosophie 

Stv. Leiter Bereich Gründsatzfragen ünd Fo rderprogramme 

Telefon: (0721) 984 71 – 31 

E-Mail: armin.bangert@kea-bw.de 
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